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Satzung 

über die Festsetzung der Hebesätze bei den Realsteuern 

(Hebesatzsatzung) der Stadt Hersbruck 

 

Vom 09.12.2015 
 

 

 

 
Die Stadt Hersbruck erlässt auf Grund des Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (GO) sowie des § 25 des Grundsteuergesetztes (GrStG) und des § 16 des 
Gewerbesteuergesetzes (GewStG), in den jeweils gültigen Fassungen, folgende Satzung: 

 

 

§ 1 
Hebesätze 

 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden wie folgt 
festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
 

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 400 v. H. 
 
b) für die Grundstücke (B) 400 v. H. 

 
2. Gewerbesteuer 380 v. H. 

 

§ 2 

In-Kraft-Treten 
 
Diese Satzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 
Mit dem gleichen Zeitpunkt tritt die Hebesatzsatzung vom 01.03.2011 außer Kraft. 
 
 
Hersbruck, 09.12.2015  STADT HERSBRUCK 
 
   gez. 
 
   Robert Ilg 
   Erster Bürgermeister 
 
 

 


